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1. Kreisklasse Herren Süd

TSV Lunestedt VI : SG Beverstedt II 
Montag, 12.09.2022, 20:00 Uhr

TSV Lunestedt VI verliert gegen SG Beverstedt II

Großer Jubel herrschte am Montagabend bei den Gästen von der SG Beverstedt II, als Stephan
Kahl sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TSV Lunestedt VI perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Christian Meyer, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit nur einem Satzverlust gingen Strauß / Wellbrock gegen
Albers / Addix durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Meyer / Schäfer wurden nachfolgend Raudszus / Wrede hingegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Stark im Hintertreffen waren Jacob / Eicken nach
einem Zweisatzrückstand, machten Kahl / Markowski dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewannen das Spiel noch in fünf Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Chancenlos war indes daraufhin Andreas
Strauß gegen Marco Albers nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Christian Meyer konnte Olaf Raudszus anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Zwischenzeitlich konnte Brian Wellbrock zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Stephan Kahl, in das er als Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem klar mit 1:3. Keine Chancen ließ Marius Wrede dann beim 3:0 seinem Gegner Patrick
Schäfer. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Keinen
erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Thomas Jacob gegen Sven Addix nach Verlust der
ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte
Thomas Jacob letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Beim
nachfolgenden 7:11, 4:11, 1:11 gegen Ulf Markowski fand indes Lothar Eicken von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Lunestedt VI und SG Beverstedt II. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Andreas
Strauß sein Einzel gegen Christian Meyer noch mit 11:7, 11:5, 4:11, 9:11, 8:11 im
Entscheidungssatz. Wenig Gegenwehr leistete daraufhin Olaf Raudszus bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Marco Albers, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Da war final
wirklich nichts zu holen. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Brian Wellbrock bei seiner Pleite
gegen Patrick Schäfer. Der neue Zwischenstand war 4:8. Marius Wrede verpasste es mit einem 1:3
gegen Stephan Kahl, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Lunestedt VI am 23.09.2022 gegen den TSV
Wulsdorf II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.09.2022 gegen den Geestemünder
TV V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Lunestedt VI

Doppel: Strauß / Wellbrock 1:0, Raudszus / Wrede 0:1, Jacob / Eicken 1:0 
Einzel: A. Strauß 0:2, O. Raudszus 0:2, B. Wellbrock 0:2, M. Wrede 1:1, T. Jacob 1:0, L. Eicken 0:1 

 SG Beverstedt II
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Doppel: Meyer / Schäfer 1:0, Albers / Addix 0:1, Kahl / Markowski 0:1 
Einzel: C. Meyer 2:0, M. Albers 2:0, P. Schäfer 1:1, S. Kahl 2:0, U. Markowski 1:0, S. Addix 0:1


